
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie waren die Momente der himmlischen Ruhe oder 

der bedrückenden Stille während der Einschränkungen 

und Begrenzung der Sozialkontakte durch den Corona-

virus? Ein Gewinn, ein Zauber oder kaum auszuhalten? 

Das haben wir unterschiedlich erlebt. 

 

Wie schön waren die ersten Begegnungen mit Freundin-

nen und Freunden nach dieser Zeit. Worte können uns 

im Innersten berühren unser Herz öffnen. Wie wohltuend 

waren die gehörten Worte. Gelingt uns dieses bewusste 

Hören auch, wenn wir Gottes Wort hören? Werden wir 

davon berührt?  

In der Lesung hören wir:  „Wie der Regen und der 

Schnee vom Himmel fällt und nicht dorthin zurückkehrt, 

ohne die Erde zu tränken und sie zum Keimen und Spros-

sen zu bringen, dass sie dem Sämann Samen gibt und 

Brot zum Essen, so ist es auch mit dem Wort, das meinen 

Mund verlässt: Es kehrt nicht leer zu mir zurück, ohne zu 

bewirken, was ich will, und das zu erreichen, wozu ich es 

ausgesandt habe“. (Jesája 55,10f)  

Gottes Wort bewirkt etwas Gutes. Wohltuende Worte 

berühren uns und verändern uns. Hören wir einmal be-

wusst, welche guten Worte uns zugesprochen werden. 

Dann verstehen wir den Satz: Wer Ohren hat zu hören, 

der höre! 

 

 

 

 

 

 

 

Klaus Kugler, Pfarrer 

 
 

Gute Nachrichten 
12.07. – 26.07.2020 

 
Katholische Kirche  

in Bickendorf, Ehrenfeld und Ossendorf 

 

 

  

Wer Ohren hat zu hören, der höre! (Matthäus 13,9) 

 

Eigenartig dieser Satz, den Jesus am Ende der Er-

zählung des Gleichnisses vom Sämann zu seinen 

Jüngern spricht. Stellen wir uns die Frage: Was 

höre ich? Tagtäglich viele Worte, davon gehen 

viele in das eine Ohr hinein und aus dem anderen 

heraus. Eine Flut von Wörtern in den Nachrichten, 

beim kurzen Gespräch im Vorbeigehen oder bei 

Besprechungen.    
 

 
Fortsetzung auf der nächsten Seite 
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  Den Glauben feiern  

Samstag, 11. Juli 
15.00 Uhr  St. Rochus Tauffeier  Luana Eleni D´Unosrio   
16.00 Uhr  St. Rochus Tauffeier Elias Gagelmann  
17.00 Uhr  St. Mechtern Erster Sonntagsgottesdienst (Kugler) 

Sonntag, 12. Juli 
9.30 Uhr  Kapelle im St.  

Franziskus Hosp. 
Hl. Messe (eigener Geistlicher) 

10.00 Uhr  St. Anna Hl. Messe (Bergenthal) 
10.00 Uhr  St. Dreikönigen Familienmesse (Schwirten) Anmeldung erbeten 

unter: gottesdienst.dreikoenigen@gmail.com,  
11.30 Uhr  St. Peter Hl. Messe (Kugler) 
11.30 Uhr  St. Rochus Hl. Messe (Dr. Vogt) 
12.30 Uhr  St. Barbara Hl. Messe der Spanischsprachigen Gemeinde 

(eigener Geistlicher) 

Dienstag, 14. Juli 
18.30 Uhr  St. Barbara Hl. Messe als Jahresmesse für alle in dieser  

Woche verstorbenen Pfarrangehörigen der  
letzten 10 Jahre  

Mittwoch, 15. Juli 
18.30 Uhr  St. Peter Hl. Messe als Jahresmesse für alle in dieser  

Woche verstorbenen Pfarrangehörigen der  
letzten 10 Jahre  

Donnerstag, 16. Juli 
18.00 Uhr  Kapelle im St.  

Franziskus Hosp. 
Hl. Messe  

18.30 Uhr  St. Mechtern Hl. Messe der Kolpingfamilie, herzliche Einla-
dung an die Kolping-Familie  

Freitag, 17. Juli 
18.30 Uhr  St. Dreikönigen Hl. Messe  

Samstag, 18. Juli 
17.00 Uhr  St. Mechtern Erster Sonntagsgottesdienst (Bergenthal) 

Sonntag, 19. Juli 

9.30 Uhr  Kapelle im St. Franzis-

kus Hosp. 
Hl. Messe (Geistlicher) 

10.00 Uhr  St. Anna Hl. Messe (Schwirten) 
10.00 Uhr  St. Dreikönigen Familienmesse (Pater Elex), Anmeldung erbeten 

unter: gottesdienst.dreikoenigen@gmail.com 

Sonntag, 19. Juli 
11.30 Uhr  St. Peter Hl. Messe  (Schwirten) 
11.30 Uhr  St. Rochus Hl. Messe (Dr. Vogt) 
12.30 Uhr  St. Barbara Hl. Messe der Spanischsprachigen   

Gemeinde (eigener Geistlicher) 

Dienstag, 21. Juli 
18.30 Uhr  St. Barbara Hl. Messe als Jahresmesse für alle in dieser  

Woche verstorbenen Pfarrangehörigen der  
letzten 10 Jahre  

Mittwoch, 22. Juli 

18.30 Uhr  St. Peter Hl. Messe als Jahresmesse für alle in dieser 
Woche verstorbenen Pfarrangehörigen der 
letzten 10 Jahre  

Donnerstag, 23. Juli 
18.00 Uhr  Kapelle im St.  

Franziskus Hosp. 
Hl. Messe  

18.30 Uhr  St. Mechtern Hl. Messe, Gedenken für die Lebenden und Ver-
storbenen der Familien Fricke und Hilgers,  
Gedenken für die Lebenden und Verstorbenen 
der Familien Wolf und Nimrichter, Gedenken für  
Gertrud und Josef Golly   

Freitag, 24. Juli 
18.30 Uhr  St. Dreikönigen Hl. Messe  

Samstag, 25. Juli 

15.00 Uhr  St. Anna Tauffeier Mika Kimani Wairimu  
15.00 Uhr  St. Dreikönigen Tauffeier Nick Schwarz  
17.00 Uhr  St. Mechtern Erster Sonntagsgottesdienst, Gedenken für  

Kathrin Otte, Gedenken für Gertrud und Josef 
Vellen (Schwirten) 

Sonntag, 26. Juli 
9.30 Uhr  Kapelle im St.  

Franziskus Hosp. 
Hl. Messe (eigener Geistlicher) 

10.00 Uhr  St. Anna Hl. Messe, Jahrgedächtnis für Nikolaus Schmitz  
(Schwirten) 

10.00 Uhr  St. Dreikönigen Familienmesse, Anmeldung erbeten unter: got-
tes-dienst.dreikoenigen@gmail.com (Pater Elex) 

11.30 Uhr  St. Peter Hl. Messe, Gedenken für die Verstorbenen der 
Familien Pilgram und Glasmacher (Bergenthal) 
 
 



Sonntag, 26. Juli 
11.30 Uhr  St. Rochus Hl. Messe, Sechswochenamt Sonja Hawlitzki, 

Jahrgedächtnis für Klaus Freund, Jahrgedächtnis 
Peter und Anni Kippels, Gedenken für die Leben-
den und Verstorbenen der St. Hubertus  
Schützenbruderschaft Köln Bickendorf  (Dr. Vogt) 

12.30 Uhr  St. Barbara Hl. Messe der Spanischsprachigen Kath. Ge-
meinde (eigener Geistlicher) 

 
 
 
 
 

 

INFORMATIONEN AUS DEN GEMEINDEN  

Glockengeläut  

Sonntags- und Samstagsmorgens um 07:00 Uhr ist für uns die Nacht zu 

Ende. So berichtete mir eine Familie, deren Wohnung genau auf der 

Höhe eines Kirchturms liegt. Der Mann arbeitet im Schichtdienst und 

bat darum, die Uhrzeit des Geläutes zu ändern. Dem kann geholfen 

werden. Aus diesem Grund läuteten die Glocken in den Kirchen ab 

sofort um 08:00 Uhr, um 12:00 Uhr und um 18:00 Uhr. Die Kirchen sind zu 

den bekannten Zeiten   zum Gebet geöffnet. 

Kirche St. Joseph  

Da durch die Sanierung und Reparaturarbeiten im Innenraum der Kir-

che St. Joseph Staub und Schmutz anfällt, hat der Kirchenvorstand be-

schlossen, dass die Gottesdienste bis zum Ende der Arbeiten in der Kir-

che St. Mechtern gefeiert werden.  

Aus dem Kirchenvorstand der Kirchengemeinde  

St. Joseph und St. Mechtern 
 

Aus persönlichen Gründen hat Herr Vito Vaccaro den Kirchenvorstand 

gebeten, seinen Rücktritt anzunehmen. Mit Bedauern hat der KV seine 

Bitte angenommen. An dieser Stelle danke ich Herrn Vaccaro für seine 

Mitarbeit und wünsche ihm für seine  

Zukunft Gottes Segen. Frau Evelyn von Lewetzow wird in den  

Kirchenvorstand nachrücken.  

Pfarrbüro Bickendorf/Ossendorf 

Frau Elsa Alfieri übernimmt seit 01.07.2020 die Elternzeitvertretung für 

Frau Nadine Hennen.  
 

Klaus Kugler, Pfarrer 

INFORMATIONEN AUS DEN GEMEINDEN 

Nachruf zum Tode von Anton Zimmermann 
 

Am 26. Juni 2020 verstarb Anton Zimmermann, langjähriger  

Kantor an der Kirche St. Rochus. 
 

In der Chronik des Rochuschores finden sich über seinen Berufs-

start im Jahre 1951 folgende interessante Zeilen: 

Herr Anton Zimmermann übernimmt von Frau Assenmacher 

(seine Vorgängerin im Chorleiteramt seit 1949) im Oktober die 

Aufgaben als Organist und Chorleiter. Eine neue Zeit bricht an!  

Nach dem Motto „Neue Besen kehren gut", halten moderne 

Arbeitsmethoden und ‘Neue Musik’ Einzug in die Probenarbeit.   

Der Chorleiter lässt die Sänger im Liegen auf den Tischen des 

Pfarrsaals die richtige Atemtechnik erspüren und nimmt zur  

"gesanglichen Gewissenserforschung" eine Chorprobe auf 

Magnetophon auf. 
 

Geboren 1927, kam er nach Studien vor allem in Köln und Wien, 

1951 als Organist und Chorleiter an die Kirche St. Rochus, wo er 

fast 40 Jahre seinen Dienst tat. 
 

Dies auf so hohem kirchenmusikalischem Niveau, dass die  

Kirche St. Rochus später als eine von ganz wenigen Kirchenge-

meinden im Erzbistum Köln, aufgrund der herausragenden Ar-

beit und dem daraus gebildeten „Kirchenmusikschwerpunkt“ 

den Status einer „A-Sonderkirchenmusikerstelle“ erhielt. 
 

Seine besondere Liebe galt dem gregorianischen Choral, der 

klassischen Vokalpolyphonie bis zu damaligen „Neutönern“ wie 

Hugo Distler. Vor allem aber das Werk von Johann Sebastian 

Bach begleitete ihn sein ganzes Leben lang, sei es als Organist 

oder in der Chormusik, wo er in den 70er Jahren alle großen 

Bach-Motetten mit dem Rochuschor einstudierte und sogar auf 

Schallplatte aufzeichnete. 
 

Fortsetzung auf der nächsten Seite 
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In seine Amtszeit fällt auch die Einweihung der nach Kriegs-

ende unter großen finanziellen Schwierigkeiten erworbene Or-

gel (Übernahme eines Altinstruments aus Moers) in der Rochus-

Kirche. Zahlreiche Konzertplakate und Programmhefte  

kirchenmusikalischer Vespern zeugen von einer unermüdli-

chen Schaffenskraft aus tiefgläubiger Grundhaltung heraus. 
 

Zimmermann war über viele Jahre Dozent für Orgelspiel an der 

Robert-Schumann-Hochschule für Musik in Düsseldorf; war 

aber auch Orgel- und Klavierlehrer einer geradezu riesigen 

Schülerschar. Im direkten Umfeld und hat damit das Wesen der 

(Kirchen)-Musik vor Ort wesentlich und bis heute wirkend  

geprägt. 
 

Eine seiner Kompositionen, die „Missa Te Deum laudamus“ 

wurde vom renommierten Schwann-Verlag verlegt. Diese 

Messe für Orgel und Chor habe ich als sein Nachfolger mehr-

fach mit ihm an der Orgel in der Kirche St. Rochus in der Liturgie 

aufgeführt.  
 

Und erinnere mich noch gut an seine Antwort, als ich nach 

persönlich in die gedruckten Noten eingetragenen sehr stim-

migen, aber rhythmisch etwas vertrackteren Änderungen 

fragte: „... das fand ich immer richtiger so, aber der Verlag 

hatte Angst vor dem als kompliziert geltenden 5er-Rhythmus 

und wollte, dass ich das vereinfache, damit die Kirchenchöre 

das auch kaufen und machen...“.   
 

Natürlich haben wir mit dem Rochuschor die vom Komponis-

ten „richtiger empfundene“ Variante zu seiner großen Freude 

zur Aufführung gebracht. 

 

In paradisum deducant te angeli – ins Paradies mögen die En-

gel dich geleiten. 

 

 

Wilfried Kaets, Regionalkantor 

INFORMATIONEN AUS DEN GEMEINDEN  

Ferienspaß zum Mitmachen und Mitlachen: 

Sommerferien 2020 
Aktionen für Kinder  

In Bickendorf , Ehrenfeld und Ossendorf 

Viele Fahrten, Freizeiten und Ferienlager mussten in diesem Jahr abgesagt 

werden – die Sommerferien jedoch nicht!  

Folgende Gruppen/Einrichtungen haben sich spannende Angebote für 

euch ausgedacht! Von Stadtteilrallyes über Action- und Kreativangebote. 

Es ist sicher für jede*n etwas Passendes dabei. 
  

Für detaillierte Informationen einfach eine Mail an die entsprechende Ad-

resse senden! 
 

Ministrant*innen BiOs  20.07. – 26.07.2020/ minifahrt@web.de 
 

KjG an St. Rochus,  27.07. – 31-07.2020/ kilast.rochus@gmx.de  
 

OT St. Anna  29.06. – 17.07.2020/ ot-st-anna@kja.de 
 

OT Nonni   29.06. – 17.07.2020/ ot-nonni@kja.de 
 

Kölner Jugendwerkzentrum -  27.07. – 07.08.2020 kjwz@kja.de     
 

Alle Veranstaltungen finden unter den derzeit geltenden Hygienebestim-

mungen statt. Konkrete Informationen sowie Anmeldeinformationen bitte 

per Mail an die entsprechende Einrichtung/Gruppe.  
 

Vorab Infos auch bei Lea Hößl, Jugendreferentin 

Mail: lea.hoessl@kja.de, Mobil:  01590 486 46 09 

Weitere Ferienangebote in der Begegnungsstätte Cafe Bickolo e.V.,  

Gudrun Alles, Fon 0176-40 758 748 

Terminplan und Infos unter www.bickolo.de oder www.bi-os.de 
 

www.bickolo.de 

_________________________________________________________________
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